
Schlemm-Schlimm-Schlamm 

in Bern am 16. Mai 2019 

Nur selten gibt es sechs Schlemm-Hände an 

einem Turnier! Gut, eine Hand brachte im 

4/3-Fit gegen B9862 12 Stiche, eine Kuriosität 

oder eben „Schlamm“! 

 Du kannst es ja übungshalber mit offenen 

Karten versuchen (#24). 

Aber die Ausbeute in den übrigen 5 Hände ist 

bedenklich: 

#5:   KEIN Schlemm-Versuch 

#12: 1 x angesagt und gefallen 

#14: KEIN Schlemm-Versuch 

#16: 3 x angesagt und mit Überstich erfüllt! 

#22: KEIN Schlemm-Versuch 

Im Exot #24 wurden aber mit total 30 HP’s 

sage und schreibe 8x von 10 von West der 

Schlemm in 6SA versucht: 

1 x erfüllt 

6 x zwei Faller und  

1 x drei Faller 

und dies obschon das Treff-Ausspiel (7x) den 

Kontrakt „schenkt“! 

 

Nord eröffnet 2P, Ost und Süd passen und 

West „knallt“ 4H auf den Tisch, was weiteres 

Fragen erübrigt: auf 5T sagt West 5K nur mit 

dem Ass, es endet in 5H – dann lieber 4H!  

Das bessere Lizit von West wäre zunächst X 

und dann 3H = forcing und solide Farbe; Ost 

zeigt mit 4T eine 1./2.-Kontrolle und West 

mit 4K dort eine 1./2.-Kontrolle. 

Nun kann Ost nach Assen Fragen mit 4SA: 

5T = 0 oder 3, also 3 von 5; da die Herz-Dame 

für einen Schlemm unabdingbar ist, fragt Ost 

mit 5K nach der Trumpf-Dame, was West mit 

5P bestätigt und 6H wird angesagt! 

Kleiner Hinweis: Wenn West nach 5K mit 6K 

antworten würde, hiesse dies Trumpfdame 

und Karo-König, da er bereits mit 4K eine 

Kontrolle zeigte, wäre dies implizit Karo A&K, 

d.h. es fehlt Pik-Ass oder – eher ganz selten – 

eine Herz-Topfigur! 

Loser-Hinweis:  

- West: 1.5 + 0 + 1.5 + 2 = 5 

- Ost:  2 + 2 + 3 + 0.5 = 7.5 

 Der Slam ist somit etwas gezogen … 

 

 

West: 1P, Nord: 2SA, Ost: X, Süd: p, West: 3P, 

was sehr stabile Pik’s zeigen muss und Ost 

fragt nach Assen, da sonst kein vernünftiges 

Lizit verbleibt. West: 5T = 3 und Ost 6H! 

Ausspiel: Treff-8 (kürze ist besser) und Nord 

gewinnt mit Treff-Ass und sollte jetzt ganz 

gut nachdenken, denn JEDES Rückspiel hat 

seine Tücken: 



a) Treff-Dame schenkt den Kontrakt, da 

Ost nach den Trümpfen in Pik zum 

Dummy geht und Treff-10 vorlegt 

(Nord MUSS den Buben haben) und 

später auf Treff-9 ein Karo abwirft 

b) Karo schenkt sofort den 12. Stich 

c) Herz mit Herz-Void im Dummy ist 

kritisch, denn wie kommt Ost über-

haupt in die Hand um zu trumpfen 

(Pik-Schnapper scheidet infolge Single 

in Nord ja aus als Übergang) 

d) Pik zeigt klar, dass Süd die Pik-Dame 

hat, Nord würde NIE von Dx spielen 

 ein ganz raffiniert Süd könnte dann 

die Dame statt des Buben legen, um 

den Pik-Buben in Nord anzudeuten! 

WAS also bitte ?? 

Nord spielte Treff-Dame (?) und Ost (ich!) 

übersah dies (!!) und spielte deshalb statt 

obigem Manöver auf einen 3-Farben-

Squeeze, was halt nicht funktionierte. 

Es gibt eine Lösung für Nord! 

Nord und West halten 9 Treffs, wenn Süd 

2 Treffs hat, hat Ost auch 2 und der König 

fällt in der zweiten Runde; wenn Ost 3 

hat, kann Süd schnappen; wenn Süd 3 hat 

kann Ost schnappen und es ist egal, 

ALSO Rückspiel Klein-Treff ! 

Aber auch Ost hat, nebst der Treff-Linie, noch 

etwas übersehen: 

- Nord hat 3 freie Plätze für Pik + Herz 

- Süd hat 8 freie Plätze für Pik und Herz 

Die Chance, dass Süd Pik-Dame und Pik-Bube 

hat, ist recht hoch, d.h. Doppel-Impass 

scheint angebracht. 

Zwei Fehler von mir, und dies im letzten Spiel 

gegen ein starkes Paar, aber es hat dennoch 

ganz knapp für Rang-1 gereicht. 

 

Hand #14 (s. rechts):  

Es ist fast nicht zu glauben: 

- NIEMAND hat den Schlemm angesagt 

- NIEMAND hat den Schlemm abgklärt, denn 

  dann wäre der Kontrakt wahrscheinlich 5H 

- VIER Paare sind in 4H GEFALLEN (eines 2x !!) 

 

Der Lizitbeginn: Ost: 1K, West: 1H, Ost: 2H; 

nun muss West etwas unternehmen, zweck-

mässig ist ein 3T-Trialbid: „Kannst Du helfen 

in Treff?“.  

Ost würde auf 4H gehen, wenn er die Hand 

spielen kann, dann sind vorerst beide König 

geschützt, aber West hat Herz „erfunden“, 

also begnügt er sich – auch angesichts seiner 

7.5 Loser (1.5 + 2.5 + 2 + 1.5) mit 3H; West 

wird nun mit 7 Losern auf 4H abschliessen.  

Wenn Ost sein Blatt überbewertet mit 4H, 

landet man nach der Ass-Frage in 5H und 

muss sich bereits anstrengen … 

Zum Abspiel (alle 10 Paare sind in 4H): 

9 x kam Karo-2-Angriff (Single ist sehr selten) 

Wie so oft entscheidet der Spielplan vor dem 

ersten Stich: 

a) Auf Pik-Ass kann später abgeworfen  

    werden, einizige sinnvolle Karte ist Karo ! 

b) In Treff befindet man sich „im Rathaus“:  

     wo ist die Dame, wo ist der König? 50:50 

c) Man möchte den Herz-Impass machen, wie 

    gelangt man später zum Dummy? 

Unter Berücksichtigung von a) gewinnt man 

SOFORT mit Karo-König und macht den Herz-

Impass; er gelingt – schon 11 Stiche – und 

wenn Treff richtig geraten wird: 12 Stiche !! 



 

Im Gegensatz zu #24, wo 8 Paare mit 30 HP’s 

im 6SA-Schlemm waren, fanden hier nur 3 

Paare das Rezept dazu – alle erfüllten sogar 

mit Überstich dank Herz-Ausspiel. 

Zum – verständlichen – Herz-Ausspiel: 

4 x Herz-Bube: Normal 

4 x Herz-8: die Vierthöchste, igitt !! 

2 x Herz-10: Empfohlener TEN or NINE- Lead 

      (verspricht ZWEI oder NULL höhere) 

 

 

Zugegeben: Keine klassische Schlemm-Hand, 

aber sowohl Endkontrakte als auch Resultate 

sind schlicht katastrophal, siehe selbst: 

 
 

 

Für 6SA braucht es mit einigermassen verteil-

ten Händen bekanntlich 32-34 HP’s, weshalb 

landen denn 8 von 10 Paaren im Schlemm? 

Allerdings: Nach Treff-7-Ausspiel (4x) sollte 

man den Schlemm erfüllen, denn praktisch 

niemand spielt von Dame zu dritt gegen 6SA 

aus, damit ist der – unbedingt notwendige – 

Doppel-Impass gegen DBx in Süd vorgegeben! 

 

18. Mai 19 / JH 


